
	
   	
   	
  
	
  
	
  

Presseinformation 

 

LCG11180 (CI) (KI)                       Dienstag, 23. August 2011 

Wien/Veranstaltungen/Kultur/Literatur/Leute/Gastronomie/Termin 

 

Kriminacht 2011: Das große Gruseln – BILD/AUDIO 
 

Bildmaterial, Pressemappe und Audio-Dateien unter 

http://presse.leisuregroup.at/echo/kriminacht2011   

 

Utl.: Siebte Kriminacht lockt mit spannungsgeladenem Programm in rund 

50 Kaffeehäuser. Internationale Starautoren wie Mary Higgins Clark, Simon 

Beckett und Daniel Depp versprechen Gänsehautstimmung = 

 

Wien – „In ihrem siebten Jahr kann man die Kriminacht als beliebte 

Institutionen mit rund 25.000 Besuchern bezeichnen. Durch die rege 

Teilnahme nationaler und internationaler Star-Autoren bringt die 

jährlich stattfindende Kulturinitiative Literatur von Weltformat 

in die Bundeshauptstadt“, erklärte Programmverantwortlicher  Franz 

Schubert  vom Echo Medienhaus Dienstagvormittag bei der 

Pressekonferenz im Café Museum zur diesjährigen Kriminacht, die am 

20. September 2011 stattfinden wird. An 49 teilnehmenden Leseorten 

in Wien, davon überwiegend Kaffeehäusern, brodelt an diesem Abend 

außer frisch gebrühtem Kaffee besonders die Stimmung. Mit der 

Queen of Crime, Mary Higgins Clark, dem britischen Bestsellerautor 

Simon Beckett und dem amerikanischen Autor und Drehbuchschreiber 

Daniel Depp werden heuer gleich drei Weltstars der prickelnd-

gruseligen Literaturszene erwartet. Insgesamt treten 68 

Mitwirkende und Autoren bei 56 Lesungen in 49 Locations auf. **** 

 

   „Wir sind besonders stolz, dass wir am 9. September 2011 in 

Berlin bereits einen Vorgeschmack auf die Wiener Kriminacht geben 

können und unsere heimischen Exportschlager der Kriminalliteratur 

präsentieren werden“, so Schubert weiter, der im Sommer 2011 eine 

Dependance des Echo Medienhauses in der deutschen Bundeshauptstadt 

eröffnete und im November dieses Jahres auch die Gratisbuch-Aktion 



	
   	
   	
  
	
  
	
  

„Eine Stadt. Ein Buch.“ Erstmalig in Österreich und Deutschland 

umsetzen wird.  

 

   „Die insgesamt 2.113 Wiener Kaffeehäuser sind zentraler Ort des 

Genusses, Dreh- und Angelpunkt des Austauschs und 

Aufeinandertreffens und aus der Lebenskultur der Stadt nicht 

wegzudenken“, sagte Berndt Querfeldt, Obmann der Fachgruppe 

Kaffeehäuser in der Wirtschaftskammer Wien, zu der bereits zum 

siebten Mal stattfindenden Initiative des Echo Medienhauses. Es 

gäbe keinen besseren Ort, an dem sich Kultur, Genuss, Kulinarik 

und Literatur zu einer Veranstaltung der Superlative ergänzen 

könnten als das Wiener Kaffeehaus, unterstrich Querfeldt. 

Schließlich war es auch die Fachgruppe der Wiener Kaffeesieder, 

die Mitanstifter der Kulturinitiative ist.  

 

   Kaffee ist nach Wasser mit einem Jahreskonsum von 162 Litern 

oder durchschnittlich 2,6 Tassen pro Tag immerhin das beliebteste 

Getränk der Österreicher. Die Geschichte der Kaffeehäuser geht in 

Wien bis in das Jahr 1683 zurück und ist eng mit der 

Türkenbelagerung der Stadt verbunden.   

 

Zwtl.: Das Who-is-Who des Gruselns in Wien 

 

   Im Vorfeld zur heurigen Kriminacht gastiert am 11. September 

2011 auf Initiative von Wien live die US-amerikanische Krimi-

Bestsellerautorin Patricia Cornwell erstmals in Wien. Im Rahmen 

einer Matinee im Wiener Volkstheater stellt Cornwell ihren 18. Kay 

Scarpetta-Thriller „BASTARD“ vor. Cornwells Vorlage für die 

besagte Roman-Hauptfigur ist die Leiterin der Gerichtsmedizin 

Virginias, Marcella Fierro, aus deren gemeinsamer Begegnung die 

Autorin viele Details über die gerichtsmedizinische Arbeit erfuhr.  

 

   Starautorin Mary Higgins Clark liest anlässlich der Kriminacht 

2011 erstmals in Wien. Eine Woche vor ihrem Wien-Besuch erscheint 

ihr aktueller Thriller „Ich folge deinem Schatten“ in deutscher 

Sprache, aus dem die deutsche Schauspielerin Stefanie Stappenbeck 

an diesem Abend liest. 



	
   	
   	
  
	
  
	
  

 

   Die heurige Kriminacht zieht auch Simon Beckett erstmals nach 

Wien. Das Werk „Verwesung“ reiht sich neben seinen zahlreichen 

Vorgängerwerken in das morbid düstere Bücherfach. Der 

österreichische Schauspieler Fritz von Friedl leiht dem Werk an 

diesem Abend in der Fernwärme Wien seine bekannte Stimme. 

 

   Auch für Daniel Depp, eine Koryphäe des Krimi Noir, ist der 

kommende Wienbesuch eine Premiere. „Nächte in Babylon“ wird vom 

langjährigen ORF Ö1-Moderator der Sendung „Von Tag zu Tag“, 

Andreas J. Obrecht, auszugsweise zum Besten gegeben.  

 

Zwtl.: Gruseln mit Tradition  

 

   Die altehrwürdigen Kaffeehäuser wie beispielsweise das Hawelka, 

Sperl oder das nach einer Generalrenovierung im vergangenen Jahr 

wiedereröffnete Café Museum sorgen bei klassischer Wiener Melange 

oder kleinem Braunen mit schaurigem Lesestoff für angeregte 

Geister.  

 

   Im Casino Austria liest Anna Sigmund aus ihrem aktuellen Werk 

„Leichenroulette“, das von einer unscheinbaren, aber besonders 

mordlüsternen Bankangestellten handelt. Die klassische 

Handlungsstruktur wartet mit allerlei Überraschungen auf. 

 

   Im Cafe Drechsler liest Simon Urban aus seinem von der Kritik 

und dem Publikum sensationell angenommenen DDR-Thriller „Plan D“. 

Dieser fiktionale Krimi ist soeben dabei, die deutschsprachigen 

Buch-Charts zu stürmen. 

 

   Ebenfalls erstmals in Wien liest Jörg Maurer im Cafe 

Schopenhauer 3.0. Seine kauzigen bayrischen Krimis haben 

mittlerweile in Deutschland und in Österreich Kultstatus erreicht. 

 

   Kurt Palm, 2011 mit dem renommierten Friedrich-Glauser-Preis 

augezeichnet, lässt im Café Markusplatz die skurrile Welt seines 

Krimis „Bad Fucking“ aufleben.    



	
   	
   	
  
	
  
	
  

 

   krimihochsieben, die Gruppe Linzer Autoren, bestehend aus Erich 

Gröschl, Edwin Haberfellner, Joseph Lemark, Harald Mini, Volker 

Raus, Ernst Schmid und Helga Weinzierl, wird mit Werken wie 

„Reichweite“, „Kalt machen“ oder „All in – Der Kartenmörder“ auf 

der sonst so beschaulichen und wohl angestammten Summerstage für 

schaurig-schöne Genüsse sorgen. 

 

   Eva Rossmann liest im Cafe Museum aus ihrem aktuellen Krimi 

„Unterm Messer“. Der prägnante Titel folgt knackigen Vorgängern 

wie „Ausgekocht", „Verschieden“ oder „Kaltes Fleisch“. 

 

   Der Titelheld bei Thomas Raab  ist eindeutig „der Metzger“. So 

folgte den Werken „Der Metzger geht fremd“ und „Der Metzger muss 

nachsitzen“, welches für den Friedrich-Glauser-Preis und den 

LITERAturpreis 2008 nominiert wurde, jenes aktuelle mit dem 

diabolischen Titel „Der Metzger holt den Teufel“. Im Café 

Herrenhof wird man dazu schaurige Details erfahren können. 

 
   In der Meierei im Türkenschanzpark wird Stefan Slupetzky’s 

typisch schwarzer Humor nicht zu kurz kommen, wenn er aus seinem 

aktuellen Werk „Halsknacker“ Passagen zum Besten gibt. 

 

   Weitere Informationen zur Kriminacht, das detaillierte Programm 

sowie alle teilnehmenden Kaffeehäuser und sonstige Locations 

finden sich online auf http://www.kriminacht.at.   

 

Zwtl.: Die Wiener Kriminacht zu Gast in Berlin 

 

   Mit Harlieb&Bielefeld, Beate Maxian, Sabina Naber, Kurt Palm, 

Andreas Pittler, Thomas Raab, Gerhard Rekel, Schilddorfer&Weiss, 

Georg Siegl, Stefan Slupetzky und Wiegele liest am 9. September 

2011 die Crème de la Crème der österreichischen Krimi-

Literaturszene in der hippen Hauptstadt Deutschlands aus ihren 

aktuellen Werken, wo das Echo Medienhaus im Sommer 2011 eine 

Dependance eröffnet hat und heuer erstmalig die Gratisbuch-Aktion 

„Eine Stadt. Ein Buch.“ durchführen wird. 
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Kriminacht 2011 

 

Datum:         Dienstag, 20. September 2011 

Beginn:        ab 15.00 Uhr 

Locations:     49 

Mitwirkende:   68 

Lesungen:      56 

Eintritt:      frei 

Website:       http://www.kriminacht.at  

Veranstalter:  echo medienhaus ges.m.b.h. 

               1070 Wien, Schottenfeldgasse 24 

               Tel.: +43 1 524 70 86-0 

               http://www.echo.at  

Projektltg:    Isabella Krumhuber, echokom werbeagentur ges.m.b.h. 

~ 

 

   Das Bildmaterial steht zum honorarfreien Abdruck bei 

redaktioneller Verwendung zur Verfügung. Weiteres Bild- und 

Informationsmaterial im Pressebereich unserer Website unter 

http://www.leisuregroup.at. (Schluss) 

 

 

Rückfragehinweis:  

   echo medienhaus 

   Christoph Langecker 

   Tel.: +43 664 2162227 

   E-Mail: christoph.langecker@echo.at 

 

   leisure communications  

   Manuela Kammerer, BA 

   Tel.: +43 664 8563004 

   E-Mail: mkammerer@leisuregroup.at 

 

 


